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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 II : TSV Dachau 65 VII 
Montag, 18.03.2024, 19:00 Uhr

Janßen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die Mannschaft der FT München-Blumenau 1966 II am vergangenen Montag im 16. Saisonspiel
auf die Mannschaft des TSV Dachau 65 VII. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen
allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte Max Steiger. Garant für
diesen Heimspielsieg war Philipp Janßen, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass die FT München-Blumenau 1966 II dieses Match mit einem und der TSV
Dachau 65 VII mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Steiger / Zack und Khalifa /
Ederer, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Es dauerte eine Weile, bis Jagemann /
Janßen den Fünf-Satz-Sieg gegen Brauchle / Kratz unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Jagemann / Janßen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Max Steiger konnte im Spiel gegen Florian Ederer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Auf Messers
Schneide stand anschließend die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Axel Jagemann und Ahmed Khalifa, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 8:11, 13:11,
10:12 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Karlheinz Kratz
zunächst nicht gut aus, so gewann Christopher Zack im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Beim 3:1-Erfolg von Philipp Janßen gegen Thomas Brauchle ging nur Satz 1
verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte derweil Max Steiger beim 2:3 gegen Ahmed Khalifa leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld
als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Axel
Jagemann den Gastspieler Florian Ederer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit nur einem Satzverlust ging Christopher Zack gegen Thomas
Brauchle durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Karlheinz Kratz
war der Gastgeber Philipp Janßen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach für Christopher Zack beim 11:8, 7:11, 11:9, 8:11, 8:11
gegen Ahmed Khalifa, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 6
Niederlagen für Khalifa aus. Es dauerte eine Weile, bis Max Steiger den Fünf-Satz-Sieg gegen
Thomas Brauchle unter Dach und Fach hatte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2 (Steiger) und 13:16 (Brauchle). Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die FT München-Blumenau 1966 II am 28.03.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TSV Neuried, während der TSV Dachau 65 VII am 25.03.2024 gegen den
TSV Milbertshofen IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 II

Doppel: Steiger / Zack 0:1, Jagemann / Janßen 1:0 
Einzel: M. Steiger 2:1, A. Jagemann 1:1, C. Zack 2:1, P. Janßen 2:0 

 TSV Dachau 65 VII
Doppel: Khalifa / Ederer 1:0, Brauchle / Kratz 0:1 
Einzel: A. Khalifa 3:0, F. Ederer 0:2, T. Brauchle 0:3, K. Kratz 0:2


